
 

Montag, 5. Juni bis Freitag, 9. Juni  

Am Montag reisten wir in die Schweiz ein und den ersten Stopp machten wir in Plasselb bei Bruno 
und Gisela. Es wurde ein fröhlicher Nachmittag und Abend. So gerne hätten wir in gemeinsamen 
Erinnerungen geschwellt. Wir hoffen, dass eine gemeinsame Reise bald klappen wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einen Stopp gab es auch bei Lexa in Langenthal. Unsere Luftfeder verlor seit einigen Tagen 
einseitig Luft. Die Rückschlagventile wurden sofort vor Ort ausgewechselt und jetzt ist wieder alles 
in Ordnung.  
 
Ein kurzer Abstecher nach Tiengen in Deutschland. Wir schafften es diesmal sogar für das 
Nachtessen nach Waldshut zu spazieren.  
 
Unser defektes Solar führte uns dann natürlich auch noch zum Campingprofi nach Dietikon. Zu 
dieser Jahreszeit war wie erwartet kein Termin frei für eine sofortige Reparatur. Aber wenigsten 
konnten wir das Vorgehen besprechen und Ende Juni wird das Solar ausgewechselt. 
 
Beim Ferienhof Rüti in Morschach fuhren wir im Herbst einmal vorbei. Jetzt hatten wir Zeit und 
genossen das schöne Plätzchen vom Mittwoch- bis Donnerstagmittag.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klar haben wir auch dem Shoppi, dem Silbern und dem 
Hofladen Bräm einen Besuch abgestattet. 
 
 
 
 
   Hofladen Bräm – eine Empfehlung! 
 



 
Der logische Schlusspunkt war natürlich wieder einmal der Besuch bei Max, unserem Coiffeur.  
Obwohl er am Freitag seine Tochter auf den Flughafen bringen wollte nahm er sich in der Früh 
Zeit unsere Frisuren auf Vordermann zu bringen. Danke Max. 
 
So kamen wir gegen 14.00 Uhr nach 10.5 Wochen wieder gesund in Flims an.  
 
9‘909.9 Kilometer – einmal mehr unfallfrei !!  
Das Wetter war dieses Jahr beständiger, schöner und wärmer. Wir entdeckten weitere tolle 
Gegenden in Spanien und Portugal.  
Leider verliess uns das Wetterglück in Galicien etwas. Die Küste gefiel uns sehr gut. Ein Grund 
nochmals in die Gegend zu fahren, aber beim nächsten Mal reisen wir gegen den Uhrzeigersinn. 
 
Die nächsten Tage sind ausgefüllt mit Post durchschauen, Wäsche waschen und Chnuschti 
waschen, pflegen und grosse Innenreinigung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und dann, irgendwann beginnt das Planen der nächsten Reise. Anfangs September wollen wir 
wieder starten. Wohin? Lassen wir uns überraschen! 
Aber zwischendurch hoffen wir noch auf einige schöne Sommertage. Auch in der Nähe gibt es 
noch viele Ziele für die eine oder andere Kurzreise mit unserem Chnuschti. 
 

Distanz der letzten 5 Tage 766.4 km 

Fahrzeit 13 Std. 33 Min. 

Durchschnittsverbrauch 8 l / 100 km 

Durchschnittsgeschwindigkeit 56 km/h 

Stellplatzkosten 2x 0 Euro, 1x 12 Euro, 1x 29 CHF! 

 


